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auf fstl.ltat ospelt Vqdua /ttä Stfmnen ,l 1'$tlßüo auf, Eriti l

ila1 aar d^hä--l ..

t

aru:r rsrlr$ar qsperr .yqour / ':a ürrmn€n ,r"r'fi:iää: Bäinäii.r,,, , ,,

auf Dr.t'ranz Jose'f Erne,0betrlandesgerlabt srat Fblüttroh,I* $tlficn

I}r.KttnzLe St .Gal}en,14 Sttrnmea ,

Dr.Alfons pruqbart sen.pralct-Arzt ln Sohaan 14 gtirnnen

Sellr Müsen€r in 3endern,14 Stimnen

Wll-he lm Fehr,Banbtrlrokuri st Vaduz, a1s Vizepräsiilenten, 14. St irnnan

Er.Vinzsnz Albrecht,Fe1dtslroh,Ersatznanq.14 Stinuen,

Dr.Elingler Gossau,Ersatzmann 14 Stirnmm ,

Jobanü Georg Helbert Esehen,L4 Stimrnea,Ersatzna,nn,

Josef ffalser Sohean l0l,Ersatzrnann ,14 Stimnen.

?räsiÖ€ntlEs lst d.en'llerren das VerhaailLung;rotokolt mit 0egterrej.oh von

?.Oktober tl.J. bereits zur Kenntnis gejeben worden und ee erübrlgt
sioh,dieses Protokoll noohmals zu vcrlcect; Es ist bereits.bei
der letzten Abstirnmung über d.on äana1 sohon verlesen word.en.Ss

wurde genehmigt rvorausgesetzi class d.ie Genehmigung dureh das Volh

erfolgt . Naohäem d,iese Volksab st i:rnung in elner so erfre ulichen

Weise vor siah g€garlg€n ist,wi.r.d es viell€icht gut sein,dlceai Pro-

tokoll zuüatiflzieren.
Es erfolgt sodann die eirlstimmige Oonehnigung Oiesos ProtoLollE

P.3üehel: Als .engeorAneter des Unterlanües möchte ich ü1ese Gelegenhelt b-
nützen,um tiber d.ie Volksabstimnung cles L4.Dszember einige rrrlorte

zu sprechen.Der 14.Dezemb€r war ftir unser L,and in wirtschaftlictrer

Beziehung einer der be deuturgsvollsten fage d,ie sEs Jahrhunclerts.

An diesern .t'ggs wurde eine irrago entechiede4,die schon ein halbes

Jahrhund.ert unserc 3ohörden und die allgernine öffontliahe Mei-

. nung besehäf tigte. An diesem .lJage hat uns€r .Yolk gezeigt,d,aos e 9

' leben unrl Lebenlassen will,,class es a rbeiten wilL. Das Yolk hat
" gezeigt, dass es nicht wertvolle leile une€res Anbaugebietea seinen

' Schicksa1e, den Untergangc tiberlassen will , auch wenn oci grosa€ Opfer

. kostet,- Wie von eineq schweren AlpdrucCe befrEit,atneten einzelno
)

Oemoinüen des Unterlendee auf",aJ.s d,as . Abstlmnungsrosultat bekannt
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tr
wurde. Dle lrreutle dee Yoltses wurrrlc ver,Jdlndet ilursh dag frohc eol&utc

<ler GlocEen nduroh -Örubnendc 
Böll,ereUüeso,tlur.olr das,scdLrun in

.derKirohe,tluroh3ll?.t"tilo,*.iuo'ffgnt1icirouI,otsetoa,lnö.
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unil bcin Äbbr€nuen tler EöhEnfeuer an Äbanal. .]n tlle iloisen dcr

dr.rroh tlle Strassen ziehsnden i{usik nieohte sich tlas Jauohzen rlcr

. ilugcnil . Jn rlen Augen der ALten glänzten elle 'Iräner',nicht aur iD
Sraucnaugenrsontlert auoh in d.en Augen tler blilnaer, die sahon so vieJ"c

Jahre dea Elcntl schau@ uussten,clas alis Vcröerben -bringendon Rilck-

stauwassct ates Rheines a,n ihren lsldern rrr+qtr anrichtete,die
Sommerarbeit von ganzen l'anilien verniohtenÖ. Nr:a airängto $ich nir
clie }'rage auf,wieso konnte eg noch so fauatieahe Gegner dieses ?ro-

Jektes geben? Joh meine nicht Jene,die weit oben am Triesenberg

wohn€n,we1che die Sachlage nicht kannten unrt nicht kennen konater,,

ich meine auch nicht jene in .rtuggell ;ntcn,die aue begreif liehen

Griindcrr,diesem ilterkc ksine SynBathlen entgegenbringän konnt @,. -Un=

begreifliah aber finüe ieh Jene Gegner,alie schon itahrzehntelgng

Gelegenheit hattcn,dio Verheerungen zu schaue&raber nicht sovieL

Ggmeinsinn untt Nächstenliebe aufbringen konnt, en,dss rüerts wenigstene

nicht zu bek.äimpfen. Jch begreife einen r,iann,der bei einer solchea

Abstimmuns aus Ueberzeugung eelb€r tNEinn sohreibt. Jch begreife aber

nicht jeue, ilie aus örgond einem nebensäahlichEn Grunde auob noch

anclere dazu verleiten wo1len,Ifeintt zu schreibon.- loch es ist vorbei.

Diese Gruppe Gegner ist nicht auf üie :technung gekomnen,sie sol}
selber sehauen,wie sie ihr Troiben mit ihrem Gewi,ssen ins iteine bringt.
i,leine irilorte möchto ich Jeuen wid.upn,die duroh Wort u.Tat dazu bei-
getragen haben,tlae uoLk aufzukl.ären und dre Abstimmung günstig zu

gestalten.Jhnen allen gebährt Dank unü Anerkennung.Jhr Neme wird gtän-

zen in d.er Geschichte liechtensteins. Jnnigsten )ank unal Aner.lcennurg

aber auch der gewaltigen VoLksmehrheit die siah an diesem l'age'

rlas sohönste Zeuplnis des Existonzwillene,des Gemei.nsohaftseinnes

und der Zusarnmeuarbeit ausgestelLt hat.- Iöge nun eott,d.er Lenker d€r

Gesohlche, öiesom fterke seinen Segen angeai€ih€tr lassen untl Jonen,die

es ausfährsn rnllBgcD,üIo nötigc Kraft geben.

Es ertönen soalann Bravo-ilufc. '

Prä.glalcnt:Cehen wir über zum woiteren Pr:nkte dor tagesordnung.aun ?unktc

der Expropriation im Zueamn€nhang nit dcm Kanalbau und bozüg1iob

4er Strasec von Jonabodan naoh dotenbod,sn.

EE wlral tler ricgierung oinstimmlg das Erproprlatiorrrcoht
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